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Hallo liebe Mitglieder und Freunde der Germania, 
 

14 Punkte aus den letzten sechs Spielen waren letztlich der Garant für den knappen Klassenerhalt der 1. 
Mannschaft. Davor hatte es vier bittere, zum Teil fahrlässige Niederlagen, in Folge gegeben, die starke Zweifel 
am Nichtabstieg geweckt hatten. Im Endklassement sprang ein 11. Platz mit 36 Punkten und einem Torver-
hältnis von 52:67 heraus. Das war sicherlich deutlich wackeliger als vor der Runde erwartbar gewesen wäre. 
Es gibt aber auch Gründe: nur sechs Spieler der 1. Mannschaft haben nicht mehr als 10 Spiel verpasst. Verlet-
zungen, berufliche Veränderungen aber auch „Rücktritte“ – allesamt in der Häufung nicht vorhersehbar – er-
schwerten den Saisonverlauf. Es ist ein besonderer Verdienst von Trainer Wolfgang Kaufmann, diese Situation 
gemeistert und letzten Endes zu einem guten Abschluss geführt zu haben. 
 

Die 2. Mannschaft hat in vielen Spielen gezeigt, dass sie ein Spitzenteam der B-Liga sein kann – und vor der 
Saison nicht zu Unrecht als Aufstiegsaspirant gehandelt wurde. Leider hatten die Kadernot der 1. Mannschaft 
und die dadurch notwendige Unterstützung aus der „Zweiten“ Punkte gekostet. Zudem ließ sich die Truppe 
leider auch ab und an von „Nebenschauplätzen“ ablenken.  
 

Den Fokus auf die 90 Minuten auf dem Platz hat die 3. Mannschaft das ein oder andere Mal in der letzten Sai-
son aus den Augen verloren. Letztlich reichte es zwar noch zum Klassenerhalt, befriedigend – aus eigener und 
aus Vereinssicht – verlief die Saison aber nicht. 
 

Man sieht: bei allen 3 Aktiven-Mannschaften ist für die kommende Saison noch Luft nach oben. Die Germania 
bereitet sich schon jetzt entsprechend darauf vor. 
 

Bleibt der Blick auf die Jugend, die noch aktiv ist (unser Titelbild). Da die D1 noch die Relegation für die Grup-
penliga spielt, werden wir ein abschließendes Fazit noch liefern. Festhalten kann man aber schon mal, dass 
der neu gegründete JFV im ersten Jahr die „Feuertaufe“ bestanden hat. 
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